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Bo�hmiſcheCro�nungs Relation.

JElcher geſtaltderRöm: Ka�y: auch zu
Hungern vnd Bo�hmen Ko�niglichen Ma�yſta�t �c.

anIRDINa— 1—
nJIL.M

I. Ka�yſerlicheFrawGemahlin Eleonora, Ge�
borne zertzogin zu Mantua rc. zu einer

So�miſchen Ko�nigin etc.

Vnddiezu Hungern Ko�nigl. Ma�yſt: FERDI.
NANDVs III. zu einem Ro�nig in Bo�hmen etc.
den2i. vnd 25.November:. Des jo27. Jahrs. Jn Prag bolen-

niter GeCro�net worden.





Enmnath die Rodmiſche Ka�yſerliche auch zu Hunsern vnnd Bo�h�
cmen eẽ. Ko�nigliche Ma�ße Stoa�t FERDINANDVsSSCVND

vnd Herr e�c. Aus dero Lo�blichen Ertzhertzogthumb Oeſterreich vnter der
Ens/vnd vornemblich derſelbigen Haubt Reñidentz Stadt TWienẽ. Mit
dero Ka�pſerlichen Gemahlin Hungriſchen Ko�nige vnd zweyen Prineeßinen
Ertzhertzogin. t. Sambt meiſten theils Jhrer Ma�ye Eta�t Ka�rſerlichen
Hoff Stat �c. zu einer reiſe in das Ko�nigreich Bo�hmen vnd deſſen Ko�nigli�
chen Sitz vnd HaubtStatt Prag c. ſich erhoben.
Folgendes in gedachtem Ko�nigreich/ vnd bey nahend vollzogener glu�ck�

lichen reiſeeinen Landtag vnd gemeine Verſamblung der geſambten Land�
Sta�nde aus ſchreibenlaſſen. Daranffbalt hernach den Ka�yſerlichenvnd
Ko�niglichen einzug mit Herrlicher empfahung vnd einbegleitung von den
Stenden �c. Zu Prag gehalten.
Bber ſolches/ die Sta�nde nach einander inden Pra�ger Sta�tten ſich ge�

horſambſt eingeſtellet. Alſo Folgendlich zu Jhres Ko�niglichen Obriſten
Haubts Aller Gna�digſtenwolbelieben den Schlußgemacht.
Wie nun ſolches alles geſchehen ſind die Ko�nigliche Cro�nungshandlun�

gen mit Herrlichen Præparatorijs angeſtellet Auch die Schlos Kirche
Sanct Veit genant/ (.allda von Altergewonheit her/dieKo�nige inBo�hmen
gekro�net.) mit allerhand zu einer Ko�niglichen Cro�nung gehorigen Orna-
menten aezieret worden. Sonderlich aber der ChorvndDarinnvornehm�
lich der Hohe Altar/ mit groſſen Silbernen Leu�chtern vnd anffgeſteckten groſ—
ſen Kertzen von gebleichten JungfrawWachsſambt einem Ko�ſtlichen ver�
Gu�ldetenCreu�tzwie nicht weniger vnderſchiedlichenReliquijs sanctorum,
dabey ſonderlich von dem Ko�nige 8S. Wencelſlao, vnd andern mehr deralei�
chen Requirirten Altar Ornat. Auffder Rechtenſeiten von dem Altar
aus/war fu�r dieRo�miſcheKa�yſerlicheMa�ye Sta�t �tc. ein Herrlicher Andacht�
ſitzwieauch vor vnd gegen dem Hohen Altar zur Ko�niglichen Cro�nung�
ein Ko�ſtlicher Stul �c, Beydemit einem Himmel von Gu�ldinenvnnd Sil�
bern Stu�ck Zuberaitet. Dabey auchſcho�ne Ku�ſſen ZumKnien/ auff dem
Boden gelegen. Jngleichen andereWolornirte Stu�le Für den Ko�nig/
Ka�yſerl: Priuceſſinndieauweſende Fu�rſtliche Perſohnen vnnd andere

Jg7 Aij Vor�



Vornehme Graffen vnd Herrner. auch das Ka�yſerliche Frawen Zimmer c�.
Die Cohr Pfeiler vndwa�nde wahrenmit ſcho�nen Tapezereyen vmbhengt
auch der Boden nebenvnd bey dem Altaralſo beleget.
Vbriges Theilsmit Roth vndWeiſſen Tuch die Erde in der Kirche Ve�

decket. Reben dem Hohen Altar iſt ein ſonderlich Bedeckter Tiſch geweſen
darauff gleichfals SilbereLeu�chter mit weiſſen Wachs Liechtern/ wieauch
ein Silbernes Handbecken BiſchofflicherHuedt vnd Stab/ gelegen ec. da�
bey des ErtzBiſchoffs zu Prag ko�ſtlich zubereiteter Stulgeſetzet.
Die Ga�nge vnd Bu�hnen waren hin vnnd wider mit ſchonen Tapezereyen

vmbhengt auch Hohe Bu�hnen vnd geru�ſt fu�r das AdelicheFrawen Zim�
mer davon Sie der Cro�nuug zuſehen Ko�nnen auffgerichtet.
DanunGoitt vnd den Ko�niglichen Perſonen zn Ehren die SchlosKir�

che alſo Gezieret vnd alle Bo�hmiſche Regalien alß: Cron Apfel Scep-
rer des Heyligen Ko�nigs Wenceſſlaj, Regni Bohemiæa Patroni,
Schwert ee. in der Capellen s. Mencellaj, der Ordnungnachauff den Al�
tar Geſetzet vnd darin die gewo�nliche Præparatoria gemacht. Jſt den
2). TagWintermonatsdesRo�miſchen Ka�yſers Ferdinandi 11. Ka�h�
ſerlicher Gemahlin Eleonoræ, Gebornen Hertzogin zuMantuaec. Hoher
Ehrntag vnd Herrliche Cro�nungsFeſt angeſtellet worden.
Jn aller Frühehat ſich erſtlich diesoldatekca vndBurgerſchafft/in jhrer

gewo�nlichenRu�ſtung zu Roß vnd Fueß/inden Pra�ger Sta�tden auffdie an�
gezeigte Oerter/Pla�tz vnd Straſſen verſamlet Daſelbſt inguter Ordnung
gehalten.
Jngleichen haben auch vnter des Don Balthaſarde Maradas Ober�

ſten Commando zwey Compagnien K—u�riſſier/auch Bier Fa�hnlein Fuß�
Volcks auffdem Ra�tſchin vnd in dem Ko�niglichenSchlos vmb vnnd bey
der Damals verſchloſſenen Kirchen auffgewartet.
Seind auch Vorher eine anzaal groſſer Stu�ck geſchu�tzes auff den Lo�

rentzberggeführt vnd daſelbſt gepflantzt worden.
Hernach, auffgewo�nliches Glockenleu�tten habenſich die anweſendeFu�r�
ſtenvnd Herrn ſampt der gantzen HoffStatte�c. Dem Ro�miſchen Ka�yſer
Vntertha�nigſt auffzuwarten nach Hoff begeben.
VnterDeſſen hat ſich dieCleriſey vnd allda befundene Geiſtligkeit in
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die Schloß Kircheverfu�gt/daſelbſtin der Saeriſtey jhre Prælaten Kleidun�
gen angelegt Ferner in jhren ſcho�nenVon Gu�ldinenStu�ck ausgemachten�
Chorro�cken ſambtden gebreu�chlichen Jnfulen vnd ſcho�nen Hu�ten diemit
Golt/ Perlen vnd Edlgeſtain Herrlich geſtickt vnd Verſetzt geweſſen den
sGrtz Biſchoffzu Prage�c. Biß zu dem Hohen Altar Begleitet. Denen vor�
gangen Zween Knaben auch in Silbernſtu�ck Bekleidetmit zweyen ange-
zu�ndeten Kertzen auffHohen Silberen Stangen. Allda Sie biß zuJhrer
Ma�yheSta�t ankunfft Jmmittels verwarttet vnd ſich Ricder geſetzt.
Rach ſolchen/ Ohne gefehr Reu�nVhr vor Mittage SindJhre Ka�y:

Ma�yſt: in dero Ka�yſerlichen Habit Sambt der Ka�yſerlichen Crone auff
dem Haupt auch Vortragung der Ka�yr Regalien �c. miteinemgroſſen
Comitat, Jn Vorgehung des Ko�nigs vnd begleitung vieler Fu�rſtlichen
Gra�velichen Herrn vnd Ritterſtandts Perſonen ec. DergleichenEigent�
lichere vnnd Außfu�hrlichere beſchreibung Hernach bey der Ko�niglichen
Ma�yſt: Ferdinandi III. Celebrirten Cronung u�mbſtendlichen vndmit
mehren Gedacht werden ſoll.) auß der Ko�niglichen Reſidentz u�ber einen
ſonderlichen Gang in Die Schloß KirchenSingangen, Daſelbſt in dem
Chor ſichRieder geſetztJnzwiſchen Vor dem Altar Rieder gekniet vnd
Vegehrt dero Ka�yſerliche Gemahlin zu einer Ko�nigin inBo�hmenec. Zu
Cro�nen alß danwider in Jhre Seſſion Gangen BißJhrer Ma�ye Sta�t
Gemahlin inder Capellen s. Wencelſſlaj Angelegt vnd von der Cleriſey
Proceſſionalitermit VortragungDer Cion Scæpter, Apfel �tc. Zu dem
Hohen Altar Begleitet worden. Daſelbſt die Ka�yſerin in einemſcho�nen
auffvorige weiſe beſchribenen Stul nider gekniet/ Dero dieAeptißin Zu S.
Georgen mit noch Zweyen Cloſterfrawen gleich nach Kniend aſſiſtentz
geleiſtet. Alß baltJhre Hochfu�rſtliche Gnaden Herr Cardinal vnd Ertz�
Biſchoffzwey Gebet u�ber die Ka�yſerin Geſprochen vnnd Sie Hernach
geſalbet,Rachdiſem iſtdie Ka�yſerin wider auffgeſtanden vnnd Zwiſchen zweyen
Biſchoffen vor den HohenAltar zu dem Ertz Biſchoff geführt die Ko�nigli�
che Cronung zu Begehren. Ferner dem ErtzBiſchoffdie Cron Scæpten
vnd Apfel ec. in die Ha�nde u�berantwortet worden.DarauffdieKa�pſerinwiderumbRider gekniet vnd von demErtzBiſchoff
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mit Verwilligung der Ko�niglichen Cro�nung die benediction Empfangẽ.
Ferner vnd nach geendeter muſica, iſt die Ka�yſerin von dem Hohen Altar
in Jhren Ko�niglichen Stut begleitet worden Allda Sie Abermal Nieder
P.dtinhhcn aheeler Kcnlenn Geuichet.

A Gekro�net vnd
T Alſo dieCrdnungs Handlung Snachmit vnterſchidlichen
—S—Ceremonien: u�bergebung des Apfels vnd Scepters �c. Rach einander

Solenniter Celebrirt vnd Vollzogen worden. Jnwehrender Ero�nung
al.fοinvon der Soldateſca vnd Bu�rgerſchafft wie auch großenſtu�ckenvnder�
?jchidliche Frewden vnd Salve Schu�ß gethanWie auch alle Glocken geleü�

tet worden.

Rach der Communion iſt von JhrHochFu�rſtt: Gnd: Herrn Car-
dinal vnd Fu�rſten von Dietrichſtain der HerrGraffe von Altheim Groß�
meiſter des Ritterlichen Ordens der Herrſcharen Jeſu ac. mit einer Frewlein
von Sternberg Ehelich zuſammen Gegeben worden.
Wie ſolches vollendet SindJhre Ka�h: Ma�yſt: in Vorigergeſtalt, vnd

allein Sampt einem Groſſen Adell auch Vnterſchidlichen Fu�rſten
Graffen vnd Herrn Deraleichen Hernach weitleu�fftigere Meldung ge�
ſchicht.) Außder Kirche durch den groſſen Saall widerumb in das Ko�nig�
liche Schloß eingangen.
Darauff Jhrer Ma�yeSta�t Ka�yſerliche Gema�hlin vnnd allein mit

einer Ko�niglichen Cron auff dem Haupt inder Rechten Hand habenden
Gu�ldinen Scepter, vnnd der Lincken Tragenden Apffet �c. Jnn einem
Dunckelbraunen Langen Sammaten Rleide u�beraltk mit Goltgeſtietket c.
Dero die Aebtßin von Sanet Georgenden Rockſchweiffnachtragend/gefol�
get mit noch zwey andernCloſternfrawen/ vnd Hoch Adellichen Frawenzim�
mer ſo in Leibfarb Gladtſammat/ mit Silbern Borten Verbrembt
Bekleidet geweſen.
Bey wehrendenſolchen Außgang haben die Trommeter mit eingeſchla�

genen Heerbaucken/ Friſch Geblaſen.
Als ſolches geendet,die Ka�yſerliche vndKo�nigliche Taffel garAnſehenlich

in der Landſtuben gehalten worden.
Dabey erſtlichen Geſeſſen Jhre Ka�y: Ma�yſt; Oben an die Ka�fſerin
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an der Seiten Ferner die zuHungarn Konigk: Ma�heSta�t/zweyKa�h:
Prineeßinnbeede CardinalJhre HochFu�rſtt: GGn: Gn: VonDietrich�
Steinrc.Vnd Harrach etc. Pa�pſtlicher Nuncius vndSpaniſche Ambaſcia-
tor, Wie auch der Alte Graff von Altheim Sampt ſeiner Frewlein Braut.
Daru�ber etliche der Hohen Land Otficirer Gemahlinnen TaffelnAlten

gebrauch nach abſonderlich Zubereitet darzu JedereJhren Herrn zuGaſt
Geladen.Auff dieſe Cro�nungerc. Den 24. Novembris. Haben der Ro�m: Ka�h:
Ma�yeSta�t �c. alß Regirendem Ko�nig in Bo�hmenrc. Deß Ko�nigreichs
CandSta�nde (Darzu auch numehr der Prælaten Stand Kommen.) mit
Geſchwornemyd die ReweErbhuldigung geleiſtet/ſo vonMorgen an biß
vmb 3. Vhr nach Mittage ſich Verzogen.
Deß Folgenden Tages/ alß den 25. gemeltes Wintermonats iſt det zu

Hungern Ko�nigk: Ma�yſt: Ferdinandi I1I. Cro�nungsgeſtin beyſein dero
Herrn Vatters Der Ro�m: Ka�y: Ma�yſt: 2c. vnd deroſelbigen Ka�yſerlichen
Gema�hlin inVolckreicherHohes Adells vndFrawenzimmer ec. Verſam�
kung gleichfalls in der Schloß Kirchen mit voriger TempelsZierd Er�
ſcheinung der Cleriſey e�ce angeſtellet vnd Folgender Maſſſen Celebrirt

worden.Anfa�nglich nach dem die Soldateſca zu Roß vnd Fu�ß auch die Pra�ge�
tiſche Burgerſchafft vmb wachentliche auffſicht vnd verhu�tung eines oder
andern ſich begebenden vnglu�ckse�c. in Vnterſchidlichen Sta�tten/ anOrthen
vnd Enden ſonderlich aber inder Ko�niglichen Reſidentz wol armirter
Eben auffobengedachten ſchlag zur auffwartung ſich eingeſtellet Gleicher
geſtalt auch die groſſen ſtu�ck auffdem Lorentz Berge richtig gepflantzt vnnd
alle Cro�nungsbereitung in Richtige Ortnung geſtellet.

Haben auff gewo�nlichesGlockenCeütenabermal die anweſende Fu�rſten
Graffen Herrn: Vnd Ritterſtands Perſohnen e�c. Reben den Bo�hmiſchen
wie auch Schleſiſchen vnd Ma�hriſchen (als der incorporirten La�nder)
Vnterſchidlichen Sta�nden Samptden Mircklichen Hoff Leu�ten/vnd vielen
andern ec zuWagen vnnd Roßac. ſich gen Hoffbegeben. Doſelbſt Die
Fu�rſten vndHoher Adell in dem Ka�pſerlichen VerZimmer Theils in der
Antecamera, Dieu�brige inder Ritterſtuben vnd anbernnechztvorgelege—
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nen Zimmernauffgewartet �c. BisJhre Ma�ye Sta�t dero Ka�iſerlicheOrna-�
ment angelegt vnd zum Kirchgang ſich bereitet.
Jnzwiſchen die Cleriſey vnd Geiſtligkeit vonanweſenden Biſchoffen

vnd Prælaten des Ko�nigreichsſich abermalindie Schloß Kirchezu Sanct
Veit verſamblet vnd auff obgemelten ſchlag den ErtzBiſchoffaus der Sa�
criſtey in Chor zu dem Hohen Altar begleitet/ daſelbſt bißzuJhrer Ma�y:
ankunfft verwartet.
DaHernach vmbReu�n Vhr vor Mittage/ Ho�chſtgedachte JhreMa�h:

der Ro�miſche Ka�yſerausdero Ka�yſerlichen Zimmern von vielen Fů�rſten
vnd Hern ac. Durch einenſonderlichenGang in die Schloß Kirche/ begleitet
worden.
Vorher ſeind Gegangen die wierckliche vnd andere HoffOfficirer

Ra�hte Fu�rſtliche Abgeſandte aus dem Reich/ inſonderheit aber desHung�
riſchen Ko�niges beſtellte HoffOfficirerRa�hte vnd dergleichen. Hernach
iſt Die zu HungarnKo�nigliche Ma�ye Sta�t inJhrergewo�nlichen Kkei�
dungs Art/ Gantz alleingefolget. Darauffdie Ma�hriſche/Schlefiſche
vnd Bo�miſche Sta�nde vnterſchiedlicher Potentaten Ambaſciatorn&c.
Jnſonderheit aber der Pa�pſtliche Nunciuszur RechtenſeitenNeben Jhrer
HochtFu�rſtlichen Gnaden Herrn Franciſeo, Cardinal vnnd Fu�rſten von
Dietrichſtein �c. in Deroſelben Cardinalhabitzin der Mitten vnd auffder
LinckznSeiten der Ko�niglichen Ma�yeSto�t in Spanienec. Ambaſciator.
Ferner:z. Schleſiſche Fu�rſten:HertzogGeorg Rudolff zuLignitzetc. Her�
tzog Johann ChriſtianzuBrieg ec. Hertzog HeinrichWentzel zu Mu�nſter�
berg:. Jnderdritten Fu�rſtenrey� HertzogAugultus.Pfaltz Graffe bey
Rein rc. Hertzog Julius Friderich zuWirtemberg ec.. Denen Sind ge�
folget vnterſchidliche Sraffen vnd Herrnec. ſobey dieſerCro�nungs Hand�
lung Jhrer Ka�yſerlichenMa�heSta�t ſonderlich auffgewartet vndHohe
ämpterbedienet. als: Herr. PhilipßGraffzuSolms ec. JhrerMayſt:
Hoffkriegs Rath vnd Trabanten Obriſter �c. mit dem Ka�y: Reichs Scep�
terJhre Exeellentz.Herr Vratislauw. Graffe zu Fu�rſtenberg e�c. Ka�h:
Ma�ye Sta�t Geheimer Raht vnd Reichs Hoff Raths Preſident Sambt
dem Gu�ldenen Flu�ß e�c. mit dem Reichs Apffel in derMitten. vnd Herr
Druno GraffzulNanßgelt Ka�r: Ma�yſt: Obriſter Stalmeiſter etc. mit

dem



deni Gu�ldinen Ku�ſſen auffwelches Jhre Ka�y: Ma�yſt: in der Kirchen die
Eron nider zuſetzen geben.
Derangeſetzte Ka�yſerliche Obriſte Hoff Marſchalck HJerr Johann

ChriſtoffFreyherr vonn Paar ctc. Qbriſter Erbland Poſtmeiſter ete. mit
dein Bloſſen Sehwerd, ſolches auffrecht tragend.
Der Obriſte Hoffmeifter/ Herr LeonhardHelffriebraffe zuMeagau ec.

Ka�pſerlicher Ma�ySta�t Geheimer Raht etc. mit dem Gu�ldinen Fluß vnd
Hoffmeiſterlichen Regimentſtabinder Hand etc. Fu�nff Skruhebdenmit
Knrtzen Ro�cken von Gu�ldinen Stu�ck außgemacht Hielke clicher einen
Weiſſen Stab den Scepter des Fridens bedeütend.) in der Hand vnnd
Auffgerichtet. Auffdes einen Kleid war Der Ro�miſche Duppelte Adler/
andern des Ko�nigreichs Hungarn Wapen dritten der Bo�hmiſche Lew.
Welche gleich vor dem Ka�yfer gingen. Die andern Zween Fu�hrten

des Hochlo�blichen Hauſſes Oeſterreich vnd Hertzogthumbs Burgundt ete.
Kleinot vnd Wapen. Alles mitentblo�ſten Hauptetc. Alß den Die Ro�m:
Ka�yhſerliche Ma�he Sta�t ete. indero Ka�yſerlichen Ma�ye Sta�tiſchenHohen
Herrligkeit vnd ſcht Scho�nen Kleid als einem Ko�ſtlirhen Langen Rock/
von Duppelten Gu�ldinen Sltu�ck mit desHeyliaen Reichs Dupr elten Ad�
ler. Sampt der Ka�yſerlichen Cron auff dem Haupt etc. Wie Hernach/
Außgangs von der Rirche in der Rechten Hand Traaenden Gu�ldinen
scepter vud in der Lincken Haltenden Reichs Avffel. alles von dem beſten
Goltmit den Ko�fllichſten Edlgelteinen/ inſonderheit aber/ ſchr Greſſen/
Spitzigen vnd in TaffelgormOrientaliſchen Diamanten Reichlich verſetzt/
vnd eines ſehr groſſen Schatzes wehrt
ZWie nun Ho�chſtgedachte Jhre Ka�h: Ma�yſt: in die Kirche kommen

aneh dero Ra�yſerliche Gemahlin ſampt denen Ka�pſerli: Princeßinn/
vnd Ka�yſerlichen Frawen Zimmer etc. nach gefelget. Hat man Reben
ſtarcken Trommetenſchall dieHeertrummelgeſchiagen/
Darauffdie Ka�y: Ma�yſt: in den Chor gangen in deme Daſelbſt Zuge�

richtetenOratorio,odet Ka�yſerlichen Thron mit einem rchonen himmel
Darneben auch der Ka�yſerinein gleich Meßiger Bettſtul zugerrichtet Ni�
dergeknietvnd Jhr Gebetverrichtet.
Der Ko�nig aber iſt Jnnzwiſchen in Die Capella s. Venceſſlaj ganaen,
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allda Rider Kniende ſein Gebet verrichtet Hernach ſein Voriges Rleid
abgelegt vnd den Ko�niglichen habit, ais einViolfarb Gu�lden Stu�ck vnd
Langes KRleid/ angelegt? Welches als der Ko�nig in Stul Geſeſſen
Beſchehen.
Jſt Damals Riemand in die Capell eingelaſſenworden als der Herr

Obriſte Burggraue Herrn Land Offtcirer vnd Landrechten beyfttzerVor�
nehmlich aber/die ſo des Ko�nigreichs Erha�mpterbedienet/vndWelcheRot�
wendig bey ſolchem actu ſein vnd Auffwarten mu�ſſen.
Vnter deſſen vnd ſo Lang Jhre Ko�nigk: Ma�yſt: inBeſagter Capell

Verblieben iſt die GeiſtliakeitvonPralaten bey js. Perſohnen mit
Jhren Jnfulen vnd Biſcheffscouten/ auch ſchonen Cangen habiten, von
Gu�ldineuStu�ck/Golt/ Ehlgeſtein vnd Perlen ausgemacht vnd geziert ete.
Sampt dem ErtzBiſchoff/deme ein Ko�ſtlicher Stab Voegetragen worden
Proceſſionaliter, wie oben gemeldetvon dem Hohen Altar vnd auß dem
Chor zu der Capella gangen.
Als ſie nun dahin kommen Habenſie ſich gleich wider nach dem Chor

vnd Hohen Altar gewendet/ Folgendlich auff den Ko�nig vor der Capella,
gewartet.
Wie nun der Ko�niggantz Angeleat auch vorher von dem ErtzBiſchoff

die Weihe Empfangen ſind Jhre Ma�heſt: vonderCapell Außgangen
Denen Vorgetretten Die Herrnſodes Ko�nigreichs Bo�hmen Erba�mpter
bedienetvndHohe LandOfficirer? mit denen Vnterſchidlichen Kegalien,
vnd inſonderheitderKo�niglichen Cronetc. Welche ſichzurRechten Hand
Reben der Prieſterſchafft geſtellet.
Der Herr ErtzBiſchoff aber iſt nahe an die Capellen Thu�r Hinzugetret�

ten vnd hat u�ber den Ko�nigſoZwiſchen der Thür Geſtandenein ſonderlich
Lateiniſthet Gebett geſprechen Darinn er Gott Angeruffen: dem Ko�nig
Gnade zu perleihen das er des Volcks Heil ſein mo�gevnd bey der Warheit
verbleibe. Rach verrichtung dieſes Gebetts/hat manWiderumb ange�
fangen/ die Trommeten zu Blaſen vind Heer baucken zu ſchlagen. Vm iſt
die Cleriſey in veriger OrdnungWider zu dem Hohen Altar gangennach
we lehen auchJhr Hechu�rſir: Gn: HerrCardinalvnd ErtzViſchoff von
Harrach Zu Prag etc. Vnd Hinter derſelben noch Zwey andere
Prieſter. Sam�



Sanmmentlichvnd ander Zallys. nachfolgender namen etc.
Erneſtus Eardinal von Harrach vnd ErtzBiſcheffzu Prag.
Simon Horſteinſſky von Sorſchſtein E.welter Ertz Biſchoff inBo�hmen

vnd Prepft des Prager Schloß.Eaſpar Arſemius vonRadbuſi/Dechant der Prager Schloß Kirchen.
Caſpar von Queſtemlera Abt des Cloſters auffdem Berg Sion Zum

Strohoff Viſtrator Grdinis Præmonſtrantenſis in Bohmen Ma�h�
ren Schleſien efc.
Joſeph Macarius Dechantzu Prag.
EriſpinusPropſtzuDeran.
Johann Tztibor Ketwa von Freyfeld. Domherr.
Jehann Ernſt Plateyß. Domherr.
Georg Vrath Abt des Cloſterszu Ko�nigſaal.
AdamRudriſch Abt zu Khotiſchaw.
Jacob Chriſtoff Ribintzky Abt zu Kladrub.

Andreas Erbfbach Abtzu Texek.
Georg Waſumeins Abtzu Plaß.
Adam Benediet von Barau Abt zu Schlowen.
JohannBennow Abt zu Praunau.Dieſen ſind nachgangen des Ko�nigreichs Bo�hmen Erbtruchſes/ zur

Rechten chand ſo emenVergu�ldeten Laib Brot mit Beyden Ha�nden ge�
tragen.Der Erb Ku�chenmeiſter neben dem Erbtruchſeß zur Lincken Hand
welcher ein Verſilbertes Laib Brot getragen. Dieſe Erba�mpter/Dazumal
vacirend, ſind von Zweyen«Herrn, desFreyherrlichen Geſchlechts von Kol�
kobrat/ bedienet worden. Ferner: Erbſchenck/ein Bergu�ldetes Wein�
fa�ßlein vnd Erb Verſchneiber ein Verſilbertes Weinfa�ßlein Welche
a�mpter Die berde des Heyl: Ro�m: Reichs Graffen von Schlawata etc.
Herr Adam Paul/Ro�m: Jra�y: Mo�pſt: Cammerer vnd Reichs«oſf�Raht ete.Vnd Herr Joa�chim/ Ko�ntak: Mapſt: zuhungarn ete. Cam�
merer ete. Bedienet. Alle 4. Stu�ck mit dem Bohn iſeten Ko�nigluen
Wupen.Auffwelche fernerdesKonigreichs Boöhmen Regalien vnd KRleinnd
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Getragen: Obriſter ErbMarſchalek Welches Ampt Nerwaltet Herr
Graff Wilhelm Vratißlau von Mitrowitz etc. )s. Wencellaj Schwerd
in einerRoht Sammnten ſcheiden. Obriſter Landſchreiber Herr
Chriſtoff Vratislaw von Mitrewitz etc. Den Kodniglichen Scepter.
Obtriſter Landrichter/ Serr Friderichvon Thallenkerg etc. Den Reichs

Arffel. Obriſter LandCammerer herrGraffJaroßlau Borzita von
NMareinitz ett. das. Ruhte Fau�t lein,Welchesman Vnter die Ko�nigliche
Cronzu ſetzen pfleat. Obriſter LandehoffmeiſterloerrGraffWilhelm
von Schlawata etc. Den Ko�niglichen Stab.
Obriſter Buraaraue/cherr Adam vonWallſtein etc. die Ko�nigk: Eron.
Darauff aefolaget: Jhre Ko�nigliche Ma�ye Stet ec. indero Bo�niglichen

Langen Rleidung von Violblaw Gu�ldin Stu�ck außgemacht vnd Weiß
Silber Stu�ck vnter Gefu�ttert mit entblo�ſten Haupt Zwiſchen zweyen
Geiſtlichen Herrn.

So der Biſchoffe zuOlmu�tz inMa�hren vnd Preßlawin Schleſten
Prieſterliche Perſohnen repræſentirt, Weil dieſelbige von Alter gewon�
heit her dentn Bo�hmiſchen Ko�nigen in der Crdnu�ng allezeit afliſtentz
Geleiſtet.)
Welche an den Seiten desKo�niges Kleidauffgehebt aetragen rc. dabey

auch unter andern Herrn ſich befunden: Der Eron Bo�hmenec. Obriſtet
Cantzlar/ Herr Zdenco Adalbert Fuärſt von CLobkowitz ac.
Jhr Fu�rſtl: Gn: Her�SohnWentzel Euſebius Fu�rſt vonLobkowitzetc.
Konigk: ObriſterHoſfmeiſterHerrChriſtoff Simonßreyher� von Thun tc.
Obriſter Hoffrichter Herr Heinrich Liebſtenky von Kollobratt. Obriſter
Cannmer meiſter Herr Wilhelm von Lobkowitz ec.
Daſelbſt im Chor Jhre Ko�nigliche Ma�yſt. in Dero Zugerichteten

Herrlichen Stull vnd Andachtſitz erſtlich Nider gekniet,/vnnd Jhr Gebett
verrichtet. Rach welchen Jhre HochFu�rſtr. Gnz Sert Cardinal vnnd
Ertz Biſchoff�c. Vor dem Hohen Altar zwey Gebett inCateiniſcher Sprach
u�berdenKo�nig geſprochen. Fernerſind Jhre Ko�nigl: Ma�yſt: wider�
umb Auffgeſtandenvn zwiſchen obengedachten zweyenBiſchoffen,zu dem
Hoh.n Aitar gangen Allda Jhre Koönigt. Ma�nſt: fu�r ein Tuchtiges
Haupt ſo der Calheliſchen Kirchen vnd desKo�nigretchs nu�tzlicher Regent
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ſeinwerdeec.dem Bo�hmiſchen ErtzBiſchoffvon einem andern Biſchoff zur
Cro�nung præ ſentirt worden.
Welches begehren der ErtzBiſchoffalſo bewilliget.
Auffdieſes/ wurden die Ko�nigliche Cro�nungsRegalien, als/ die Bo�h�

miſche Cron Scepter, Apffel /Schwerd �c. Damit Vergemelte Erb�
Officier in dem Ehor Auffgewartet dern ErtzBiſchoff inſeine Ha�nde auff
den Altarzu Legen u�berantwortet. Die Laib Brots vnd Fa�ßilein aber auff
einen zu der Rechten Seiten des Altars geſtandenen vnd bedeckten Ziſch
vonden Prieſtern abaenomen vnd hingelegt.
Alß dieſesVerrichtetKniete derKo�nig abermal nider/in gleichen The-

te Sampt der anweſenden Prieſterſchafft auch Der ErtzBiſchoff vund
Gab dem Ko�nig mit etlichen worten zu 3.Vnterſchidlichenmahlen Den
Segen.
Rach dem Segen folgete die Litaneh beywelcher der Ko�nig alle Weil

Geknietbiß der ErtzBiſchoff ſolcheVollendet.
Weiteralß die MuſicaliſcheLiebligkeiteinen Stillſtand gemacht iſt

der Ko�nig von den Obriſten LandOffieirenindbegleitung der zweyen oben
gemelten Biſchoffe vor dem HohenAltar gefu�hrt worden. Vnnd hat
der ErtzBiſchoffJhre Ma�yeSta�t wegen annehmung derKo�niglichenwür�
digkeit Zwep mal Gefragt vnnd darauff das Ko�nigliche Jawort
Empfangen.
Folgends die Koö�nigliche Ma�yeSta�t widerumb in dero Ko�nialichen

Stullgangen. Na hat der ErtzBiſchoff das Ampt der Wieß Angefan�
gen. Jnzwiſchen ein Biſcheff wie man das Kyrie Geeſungen denKo�nig Gerauchert. Vnd nach dem Gloria in Excelſis Deo &c. Alß
der Ertz Biſchoffzu demKo�nig ein ſonderliche Redegethan habendie Prie�
ſtet die Epiſtel Geſunaen.
Vnd wieman in dem Meß Ampt auſff das Alleluja Kemmen /iſtdie

Orgel vnd Muſica Still geweſſenderErtzBiſchoffVor den Hohen Altar
Getretten dahin der Konig durch Zween Biſch ffe begleitet worden vnnd
alß balt Rider gekniet. Daſelbſt der ErtzBiſcheff (.in Rechſter beywe�
ſenheit des Obriſten Buraarauen zu der Rechten ſeiten.) Das Buch des
Heyligen Evangelij Offen gehalten vnd den Ko�niglichen Eydſchwur dem
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Ko�nig Vorgeleſen welchen Jhre Ma�yſt:von Wore zu Wort Rachge�
ſprochen/ entlich zween Fingerauffdas Evangelij Buch gelegt vnd ſelches
jurament damit Bekrefftigct. Deie nech hat derErkzWiſcheff zwey
Gebett u�ber den Ko�nig Geſprochen/ auch noch eins Zntgreichen die
Biſclffe.

ceLeclen dem Thnig ſind Serner der Nkriſte Cantiler rns uriſte Land�—üMechten Ermel ambn. irnen l he,ouff

J

Garnclit at ten Eletti oin darzu der Künn— Sef ſta unffen
aua t. Dahz der rigeiſchoffmit dem: n Deri en Jus
Har geadei Betuichi voden Ahrigven der Jlackern Dande ßkiß üerden t. ieen/ ſoeitderArrn aeweſſen,/ Ertn orne Giſ llet/ mit
eine.n eeh richen darzer Sheſprecenen GSebetk. Wilchem nech eins der�
gleichenatt. lect. Dalt Hernach iſt der Ko�nig von dem EitzBiſchoff
mit obeneedeenten Del/auff eer Bruſt/ vnd hinten zwiſchen den Schultern
Geſalbetworden/ Darzu der Ertzbiſchoffnochdrey Vnterſckidlichr Gebett
Außgeſprrchen. Rach ſolchen der Konig Vor dem Altar geſtanden
Welchen Zween Biſcheffhinter den Hehen Attar atfu�hrt/vnd das Gewei—
chete Oel von dem Ko�niglichen Leib abgetrucknet Folgends widerumb zu
der Seſſion begleitet
Alß dieſes voru�ber vnd derKo�nig ein wenig Geſeſſen haben die obenge�

dachte zween Biſchoff Jhre Konigliche Ma�y Sta�t Abermal zum Altar Ghe�
fu�hrt, darzu auch die Jenige Herrn Getretten welche des Bo�nigreichs
Regalien vnd Kleinot in Chor getragenSelbige von den Prieſtern wider
Empfahende zu ſich genommen vnd bißzur Cro�nung in Ha�nden achalten.
Da hat anfa�nglich der ErbMarſchalck dem Ertzbiſchoff S. Wenceſlaj

Schwerd in der Scheide u�berceicht welches er Benedicirt vnndein Gtbett
Daru�ber geſprochen heiter dem Ko�nig ſolches in dieNand geacken vnnd
folgenklichmit ent:r ſunderlichen Orarion an die Seite Ctecuietet. Zunn
andern/ einen Dlingvrn dem Altar genommen Denſeibn mrt ctlichen
Worten Gheſean.t dem Ko�nig an die Rechte HandGefleckt vnddarzuet�
liche reden aebtiunht:.
Ebener. tieſen dem Ertzbiſchoff der Obriſter Landſchreiber den Koniail—

chen zeepcer, Hungegen der Obriſte Landrichter den Gu�ldmen Reichs
Apf�



Jpffel ſu�berreichk. So beydes der Ertzbiſcheff nach benedeyung dem
Ko�nig Gegeben/alßin die Rechte Hand den Scepter,in die Lincke aberden
Gu�ldinen Apffel vnd bey eines Jeglichen Cleinots vnd Reaalftu�cks u�ber�
gab etliche Wort darzu Geredet. Endlich Nam der Eezuiſchoffdie
Ko�nigliche Cron inſeine Ha�nde/ Segnete ſie burch ein ebel/ Sttzte Her�
nachdem Ko�nig ſolche Cron auff ſein Ko�nigliches Haupt Daru�ber mehr
mit abſonderlichen Gebett Gott anruſſent.
Hernach iſt der Ke�nigvonden zweien Biſchonſen widerurib in den Ko�niglichẽ

Stull getreten vnd auf des Obriſten Burggrauen geihene rede niderkniend zween fin
ger aufzetzebt dze Behminche Cronauf dem Ko�niglichen haurt angeru�ret vnd zu der�
ſabigen ſichzu brkennen, geſchworen. folgends nach erzetater tieffdemu�tig erreuerens
zhren abtritr genormnmen. Gegen welchen als einer jeglichen perſon inſonderheit der
Ko�nig das haurt geneigt
Darauf mit hellen trometen klang vnd herbeuckenſchall auch allerlen muſicaliſchen
jnſtrumenten das TeDeum Laudamus, celebriert vnd aeſungen worden.
Ingleichenvon der in armus gehalrener Soldateſea zu Roßvnd fus anch vnderſchidli
cher orthen in ordung geſtandener Burgerſchaft, Vom Schloß aus durch alle Ptager
Stedtt das Salue geſchoßen. Wie nicht weniger die 24 groſe ſtück anfdem Lorent
berg loſzangenvnd inallen Prager Kirchen alle alecken aeleu�tet worden. Weitter ha
ben ihrt hochfu�rſtl. Gn der herr Ernbiſchoffdas Evangeliumgeſungen(. dero� ſcho�nbe�
kleidete Ko�nigliche Edelknaben mit groſen Windrlichtern oderangezündeten wachß�
kerqen beydem Altar auffgewartet.) Vnd hernach dem Vo�nige daß Agnus Dei zu
ku�ſſen gegeben.Ferner hat von der Ko�niglichen Mayeſtet der Obriſte Landtſchreiber den Ko��
niglichen Scepter der Obrilte dandirichter aber den ReicnßAr ffel genemmen vnd
fu�r dem König gehalten.Wriiterhben AhreMayeflatvon dem Erb Marſchalek deßz Ko�nigreichsdaß

bioſe Schwert S. Zwheenteſtniin die Kandt arnommen vnnd miit demſelbicen
finende vier vnterſchidliehe Perſohnen necheeſerter amen zu Ritter geſchlagen,
Herr Ludwia vonuchaw. Ro�m: Keo�rſi Mag: CanmerervndReichs

Hoffraht auch Fo�rſet: Brandenbu�rgiſcher Geheimber Raht. efc.
Herrt Simon Apffelman/ Ro�yf: Mayſit: Obriſter Leuten. udt.
Herr Thomas Zeuffel/ von Zillberg. Herr Jon:Ritz Olr:Cru�ten:
Alt igkehen dreymahl u�ber die Ach ſel ſlachend. Welee Rieter elßdaidt mit

tleffdemu�tiger Reverens widerumb zu thren vorigen ſtellen zannen—
Auffdieſets/ ſamptieingeſchlagner Orgell das Credo geſu.uden worden.
Nach demſelbigen vnnd wle das Patrem vorbeer ijt dieOx flerunggefolaet
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daden Ko�nig die zwen Biſcho�ff widerumb zu dem hehen Altar gefu�hrt.Vnnd ha�
ben Jhrer Maveſtatzwen Prieſter die verguldetevnd verſilberte zipez Laib Brotvnd
zwey Fa�ßlein nach einander geretchtwelche demErzbiſchof gegeLenvnd neben eintr
ESurnma Golds Geepffert.

Dar auiff ſich der Ko�nig wieder zu ſeinem Stull begeben darinne auff einempul—
ſter geknitt vnd wie man das Agnus Dei gefungen wurdeJhrer Magyeſtadt
das Pacem zu Ku�ſſen gegeben- Als den zumandern mahl nemlith ſub Elevatmne
Zalve geſchoſſendiearoſen ſtuck loßgebrant vnd allePrager glocken widerumb geleu�tet
worden. Solchem mach hat der Ko�nigmithilf des Obriſten Cantzlers dieKo�ni—
kliche Cran ſampt dem vndergeſetzten rothen heu�blein abgenomen ſo neben jhrer
Mayeſtet auf einen gu�ldenen polſter gelegt worden.
Folgendlich vor dem hohen altar nider gekntetvndvon dem herren Ernbiſchoff das—
heilige Sacrament empfangen. Jnzwiſchen ſind zwen herren nemlich: derKeißer
liche Hoffruar ſchalck wie auch des Ko�ntgreichs Behmen ErbMarſchalck neben
demaltarzu der lincken ſettẽmitzwey bloßen ſchwerdtern geſtanden. Solche wie jhre
Magyeftet zu dem hohen altar gangen mit den ſpitzen mider gehaltenvnd da ſit her.
nach vondem altar abgetretrenwider erhoben.
Sdhließzlich nach geſchehener Communionhatder Ko�nig abermal da er in feinen
Ko�niglichen ftul kommenim knien dreymahl von dem Ergbiſchoff die Benediction
empfangen. Mir welchenCeremonten die Cro�nungshandlung einen ſchluß ge�
macht. Wegendeßenzum drittenmahl die SoldateLen zu roß vndfuß auch die Arm�
irte Butgerfchaft vberal auf vorigen ſchlag viel freu�denſchu�ß gethan gleicher geſtali
auch die groſſen Stu�ck Loßgebtant/ vnd alſo dem Ko�nig zu ſeiner Ma�nſt:
Hohen Ehren Glu�ck gewu�ntſchet. Eshaben auch Jhre Ka�yſerliche Ma�y:
ſantpt der Keißerin vndzwey Princeßin/wie auch die Geiſtligeit vnd anweſ—
ſender hoher Adell dem Ko�nig o�ffentlich gratuliertdarauffvnd nach geendter
Mießin derKirchen die Trommeten friſch geblaſen vnd die heerbaucken
dapfer geſchlagen worden
Wie nun ſolches alles mit gebreüchlichen Soleniteten volbracht hat der
Ko�nig inſeinem Ko�niglichen habik ſampt der Cron auf dem haupt wieauch
in derrechtenhand getragenen Scepter vnd inder lincken gehaltenen Reichs�
Apfel (als nemlich die Ro�miſche Ka�yſerliche Ma�yeſtedt/ mit einem großen
Hoch Adelichen Comitat &c. auffobendedachten ſchlag/ Vorherganaen/
vnd dero Ka�nſerliche Fraw Gemahlin ſampt denen zweyen Princeßinn Ertz�
Hertzogin 2c. vnd dem Ka�yſerlichen auch Bo�hmiſchen AdelichenFrawenzim�
mer nachgefolget Von der Kirche u�ber eine gemachte Bu�hn durch den
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Groſſen Saall in die Landſtuben auff Roth vnd Weiſſen gel egten Turkaußgang genommen. Jhrer Koönigliche Ma�hejta�t ſlied vorgungen
die Hohe LandOfſicier welche des Ko�nigreichs Erl ampter kedienet/ in als
chen die Bo�miſche Sta�nde vnd dero wirckliche H. ffLeu�te. Grleich hin�
tr dem Ko�nige ſo allein gangen vnnd den gentzen Comirat mit ſeiner
Ko�niglichen Perſon faſt beſchloſſen �c. iſt von dem oemeinen Volckolßkalt
das Reht vnnd Weiſſe Tuch abgeſchnitten vnnd hinweg aene nimen:auch
gleichnach dem Ko�nige/von einem Ka�yſerlichen HoffCammer DienerEul�

Jdine vnd Silbere Mu�ntz offentlich vnter das Velck außgeworffen werden.
Darauff geſtanden eineWage vnter einem Crucifix mit folgender u�mk�—

ſh fft PIETATE ET IVSTITIA.Vnd beyItzgtmeltem Crucifr
t ridie inſtehende Jahrs Zahl )627. Anffder andern ſeitenrnter der Bo�hmt�
ſchen Ko�niglichenCron vonWelcher ſich zu Jeder ſeiten einPaim;weig auß�—
breitet/. nachgeſetzte Inſeriptisn:

FERDINANDVSs. III.
HVNGARIMÆ REX
CORONA: IN REGEM

BOHEMIMÆ
AXV. NOVEMB:

Ingleichenhatmanauff demGroſſen Schloßplatzaus zweyen Ro�hren Reht
vndWeiſſenWein rinnenauch ſehr viel Brod/mit Continuirlichen Auß�
werffen bey nahend Zweyſtunde lang vnter die Groſſe menge des gemeinen

Volcks ſpendiren Laſſen.
Jnder Land Taffel haben hernachJhre Ma�yſt: dero Ka�h: vnd Ko�niali�

chen Kleidungen ſamptCronScepter, Apffelac. abgelegt/ vnnd daſelbſt
folgendlich das Mittagmaleingenommen.
An derſelben Ka�yh: vnd Ko�nigk: Taffel ſind Geſeſſen: Die Ka�yſerliche

Ma�yeſta�t �c. ſampt deroſelben Ka�yſerlichen Fraw Gemahlin etc. oben an
vnd neben einander.Fermerauffder Rechten SoeitendieKo�nigliche Ma�peſtet. e�c. ſampt den
Ka�bneruchen zwey Princeßinn.
Zu der LinckenSeitenJhreHochfu�rſtl: Gn. Gn: Herr Cardinal vnd

Fu�rſtvon Dietrichſtein. Her� Cardinal vnd Ertzbiſchoffvon. Harrach etc.
Pa�pſtke
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Pa�pſtl: Nuncius Apſtolicus. Spoaniſcher Ambaſciator So
biß vmb z3. Vhr/, nach Mittage gewehret. Bey welcher auffgewartet die
Hohe Land: Vnd Erb Officirer ſampt den anweſenden Fu�rſten Graffen
Herrn LandStendenec. Wvelche folgends daſelbſtan vnderſchidlichen
zugerichteten Taffelln auch Geſpeiſet/ wie nichtweniger in wehrender Taf—�
felhaltung/ ein LieblicheMuſica Geho�rt worden.
Rach gehaltener Taffel find Jhre Ko�nigliche Ma�yeſtet in die Veſper

gangen.Alſo die Ko�nigliche Cro�nungs Handlungen bey ſchonen Wetter vnd Lieb�
lichen Hellſcheinenden Sonnenglantz Welcher ſonderlichgleich in Auff�
ſetzung der Bo�hmiſchen Cron Jhrer Ko�niglichen Ma�yeſtet �c. Mit ſeinen
Gu�ldinen ſtralen alß einem RewClarificirten Liecht den gantzen Chor
erfu�llet.) ſich geendet. J

DerAllerho�chſte /Welcher der Ko�nige Hertzen in Ha�nden heltVerleihe
beyden Ko�niglichen Perſohnen zu erlangter Hohen Ehr vnnd Wu�rdigkeit
viel Glu�ck/ Heyl Segenvnd alleWolfahrt �c. Seinem Geſalbten vnd Ge�
Cro�nten Ko�nige Ferdinando III. zu ſeiner zeit Friedliche vnd Scho�nflori�
rende Regirung wider Gottes vnnd der GerechtigkeitFeinde Siegreiche
Hand vnd kra�fftige u�berwindung �c. das auch Jhre Ko�nigk. Mao�yreſtet
nimmermehr erfahrenmo�agendiegroſſeTru�bſeligkeitenwelche viel Fromme
Ko�nige jn diſer Wetrt mit Leibs vnd Lebensgefa�hrlichen Traurwolcken u�ber�
bedecketſehenvnd außſtehenmu�ſſen. Sondern in beſtendiger Glückfeligkeit
mit vnſterblichen Ruhm vnd Preiß Vornemblich zuGottes Ehrenein
Langwiriges fu�r der gantzen Welt Hochlo�blich Weiterſchallendes

Regiment Fu�hren/ auch auff viel Jahr vnd zeit Herrlich
Continuirenma�gen. Welches alles Jhrer Ko�nigk.
Mao�meſtet c. zu zeitlicher vnd Ewiger. Wolfahrt
Der Author dieſer Relation in Vnterthenigſten
Gehorſam außGrund ſeines Hertzen gantz

Getrewlich Wu�nſchen Thut.

GRDoS..












	Böhmische Crönungs Relation. Welcher gestalt der Röm: Käy: auch zu Hungern und Böhmen Königlichen Mäystät [et]c. Ferdinandi II. Käyserliche Fraw Gemahlin Eleonora, Geborne Hertzogin zu Mantua [et]c. zu einer Bömischen Königin etc. Und die zu Hungern Königl: Mäyst: Ferdinandus III. Zu einem König in Böhmen etc. den 21. und 25. November. Des 1627. Jahrs. In Prag Solenniter GeCrönet worden
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